
Wenn die Natur im Winter zur Ru-
he kommt, fällt es auch vielen 
Menschen leichter, die Ge-

schwindigkeit aus dem Alltag zu neh-
men und zu entspannen. Durchatmen, 
aufwärmen, den Blick weiten und sich 
treiben lassen – in reizvollen Landschaf-
ten wie dem Bodensee finden Winterur-
lauber den Gegenentwurf zum quirligen 
Skizirkus. Auf verschneite Berge muss 
man hier nicht verzichten. Vom Nord -
ufer und seinen sanften Hängen hat 
man nicht nur die stille Wasserfläche 
von Deutschlands größtem See vor Au-
gen, sondern auch die in der Sonne 
weiß strahlende Alpenkette. 
 
Ski-Gondel-Romantik 
Wer am höchstgelegenen Punkt, dem 
„Höchsten“, am nördlichen Bodenseeu-
fer in die Gondel steigt, sollte allerdings 
Funktionsjacke gegen Abendkleid tau-
schen. Denn die beheizte Ski-Gondel im 
Garten des „Natur Erlebnis Hotel Höch-
sten“ bietet neben einem Panoramablick 
auf Berge und See auch einen romanti-
schen Ort für ein Drei-Gänge-Dinner mit 
prickelndem Aperitif. Buchbar ist die  
Location dienstags bis sonntags von  
November bis März. 
 
Wintermagie am Bodensee 
Kulinarischer Genuss und stimmungs-
volles Ambiente spielen in der dunklen 
Jahreszeit auch in den gemütlichen  
Orten am See eine große Rolle. Ge-
brannte Mandeln, Kunsthandwerk und 
Hüttenzauber gehören am Bodensee in 
der Vorweihnachtszeit einfach dazu. Zur 
schönsten Zeit im Jahr verwandelt sich 
der Bodensee in ein glitzerndes Lichter-
meer, das je nach Region mit eigenen 
Bräuchen und Leckereien besticht.  
Jeder Weihnachtsmarkt, von Bodman-
Ludwigshafen bis hin zur Hafenweih-
nacht in Lindau, hat seinen ganz eige-
nen Zauber. Eine besondere Einkehr 
verspricht auch der Besuch des "Win-
terwonderland" in der Werft 1919. In 
der historischen Werfthalle warten eine 
Kunsteisfläche und Kulinarik-Stände, 
die Spaß garantieren. 

Aufwärmen und treiben lassen 
Wer sich nach dem Winterwandern, Ro-
deln, Langlaufen oder Schlittschuhfah-
ren nach einem Temperaturausgleich 
sehnt, kann sich in den Thermen von Lin-
dau, Meersburg und Überlingen in Sole-
schwebebecken oder Strömungskanä-
len treiben lassen. Eintauchen in der 
Überlinger Bodensee-Therme lohnt sich 
nicht nur wegen des mineralhaltigen 
Wassers aus bis zu 1.000 Metern Tiefe, 
sondern auch wegen der meditativen 
Unterwasserklänge und Lichtprojektio-

nen. In der Meersburg Therme reicht das 
Spektrum beispielsweise von einer Mi-
neralsalz-Zeremonie bis zur Lebenseli-
xier-Massage. Mit Kerzen-, Feuer-, Medi-
tations- und Theatersauna bietet die Lin-
dauer Therme dagegen eine große 
Auswahl an wärmenden Entspannungs-
räumen – und weite Blicke auf den stillen 
See gibt es kostenlos dazu. 

Unter www.bodenseewinter.de gibt 
es alle Informationen zu winterlichen  
Erlebnissen und viele weitere Ideen für 
genussvolle Wintermomente.        (djd)  n 
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Gondeldinner und Lichtermeer
Den winterlichen Bodensee draußen und drinnen genießen
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Durchatmen und treiben lassen: Der winterliche Bodensee lädt zum entspannten Aktivsein ein
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Stimmungsvoll beleuchtet sind die Orte am Bodensee Dinner mit Aussicht bietet die Skigondel am „Höchsten“


